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„Wer sagt, 

er würde gerne alt, 

der schwindelt halt. 

Und wer sich gegen’s Altern wehrt, 

der macht’s verkehrt. 

Wer etwas aus dem Alter macht, 

der lacht.“ 

- Autor unbekannt - 



Geschichte:

Vom „Spital“ zum Seniorenzentrum:
Das Altenheim Völs hat hat eine lange, wechsel-
volle Geschichte. Im fernen Jahr 1840 vermach-
te ein kinderloses Ehepaar ihren Besitz einen 
stattlichen Bauernhof – Schlechtenhof genannt 
– dem Armenfond von Völs und der Hof wurde 
zum Altenheim umgebaut. Von 1867 bis 2007 
wurde das Altenheim von den Barmherzingen 
Schwestern geführt und im Jahre 2008 erfolgte 
die Umwandlung in einen Öffentlichen Betrieb 
für Pflege- und Betreuungsdienste.
Der Betrieb versteht sich als modernes Dienst-
leistungszentrum das für die betagte Bevölke-
rung verschiedene Dienste anbietet: Dauerauf-

nahmen, 
Kurzzeitpflege, 
Tagespflege und begleitetes Wohnen 
in den eigenen Seniorenwohnungen. In Zusam-
menarbeit mit der Bezirksgemeinschaft werden 
zusätzlich Plätze für eine Seniorenmensa und 
das Essen auf Rädern gewährleistet. Die wun-
derschöne Lage des Gebäudes mit der herr-
lichen Aussicht auf den Schlern und die Nähe 
zum Dorf bieten ideale Voraussetzungen für 
einen angenehmen Aufenthalt.



Das Seniorenzentrum Völs 
bietet verschiedene Dienstleistungen an

Hoteldienste
Frühstück, Mittagessen, Imbiss und Abendessen
werden von unseren Köchen täglich frisch 
zubereitet.  Auch Sonderdiäten und Essensvor-
lieben werden bei uns berücksichtigt. 
Es werden vorzugsweise Speisen aus der tradi-

tionellen, lokalen Küche angeboten. Wir bieten 
einen regelmäßigen Wäschereidienst. 
Die Zimmer werden von unserem Reini-
gungsteam sauber gehalten.



Pflege und Betreuung:
Bei der Betreuung unserer Heimgäste steht 
deren Autonomie im Vordergrund. Ein mul-
tiprofessionelles Team unterstützt sie dabei 
ihre geistigen und körperlichen Fähigkeiten 
zu erhalten. Die Selbsthilfetrainings der 
Ergotherapie helfen den Heimgästen Alltags-
aufgaben wieder zu erlernen und so lange 
wie möglich durchzuführen. Mitarbeiter und 
Freiwillige sorgen für Abwechslung im Ta-

gesablauf. In enger Zusammenarbeit mit den 
Hausärzten sind wir darauf bedacht Medi-
kamente sowie alternative Behandlungsme-
thoden professionell einzusetzen. Wir bieten 
den Heimgästen und ihren Angehörigen 
Unterstützung in der letzten Lebensphase.  
In dieser Phase orientieren wir uns an der 
palliativen Pflege und stellen die Lebensqua-
lität in den Mittelpunkt.



Seniorenwohnungen:

Wir bieten auch:

• Religiöse Betreuung
• Freizeitgestaltung
• Feste und Feiern im Jahresrhythmus
• Zusammenarbeit mit Vereinen und  freiwilligen Helfern 
• Begegnungen von Alt und Jung

Selbständig und sicher Wohnen im Alter in den 
Seniorenwohnungen mit Begleitvertrag: Wir er-
möglichen es den Senioren so lange wie möglich 
selbständig zu Wohnen und bieten Wochentags 
Beratung und Information, Organisatorische 
Abstimmung mit Angehörigen, Organisation von 
Freiwilligendiensten, gemeinsame Pflegeeinstu-
fung, Erstkontakt zu Sozial- bzw. Gesundheits-
sprengel sowie Organisation von Arztvisiten. Es 
wird an 365 Tagen im Jahr über 24 Stunden ein 
Hausnotrufdienst bereitgestellt. 



Bewohner
Wir nehmen die BewohnerInnen an, indem wir ih-

nen Aufmerksamkeit und Toleranz entgegenbringen. 

Wir bieten unseren BewohnerInnen ein Zuhause mit 

Raum für Rückzug und Privatsphäre wo sie verstan-

den werden. 

Normalität zeigt sich in unserem Haus durch ein ho-

hes Maß an Mitbestimmung, und die Förderung von 

sozialen Kontakten und Begegnungen aller Art. 

Angehörige
Wir nutzen die Angehörigen als wichtige Informa-

tionsquelle und nehmen ihre Anliegen und Sorgen 

ernst.  

Leitbild 
„Pflege mit Herz und Verstand“

„Nicht dem Leben mehr Tage geben, sondern den Tagen mehr Leben“ 

- Cicely Saunders -



Wir pflegen eine gute Zusammenarbeit mit der 

Gemeindeverwaltung, sowie der gesamten Dorf-

gemeinschaft zum Nutzen für unsere Heimbe-

wohnerInnen und freuen uns über jeden Besuch 

aus dem Dorf. 

Wir suchen eine aktive Zusammenarbeit mit dem 

Sanitätsbetrieb, dem Sprengel, den Rettungsorgani-

sationen und anderen Altenheimen, um gemeinsam 

die vorhandenen Ressourcen optimal zu nutzen. 

Wir schätzen die Zusammenarbeit mit unseren 

freiwilligen Helfern und sind dankbar für jede Un-

terstützung, dabei achten wir aber auch darauf, 

dass sich unsere Ehrenamtlichen an den Grund-

sätzen und Richtlinien unseres Hauses orientieren. 

Netzwerkpartner
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